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HOTEL METROPOLE-MONOPOL
HAUS I. BANGES. WILHELMSTR. 8 - 10.

GARLTON-RESTAURANT
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blatt
Kur- und FremdenUste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschi. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 70.—, für das Vierteljahr
Mk. 20.—, für einen Monat Mk. 8.—, für Selbstabholer, frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Hummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,
!_! mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 1. . -■

Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. = = == =

— Organ der Stadtverwallung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.50,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 5.- , die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. ö. für  auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.- . Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

. keine Gewähr übernommen . ■■■■
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^U8 dsm Kurhaus.
„Aus der guten alten Zeit“

werden wir durch Lieselott  und 1 Con r adl Berner
mit Liedern und Weisen auf alten Instrumenten heute
Mittwoch im kleinen Saale dies Kurhauses unterhalten
werdten. Es wird! ein grosser Genus© sein, der Musik
aus dieser behaglichen Zeit unserer Grossväter zu
lauschen und sich für ein p]aar Stunden au® der un¬
ruhigen neuen Zeit losreissen zu können . Insbesondere
wird die Verquickung der neckischen Lieder mit Tänzen
von Schubert und Lanner Gemüt und Herz erfrischen.
Der instrumentale Teil bringt für Viola dfAmour ein
grösseres Konzertstück von Beriot und für Violine die
berühmte Othellophantasie . Es empfiehlt sich baldige
Kartenbeschaffung.

Zykluskonzert.
Als, Solistin für das achte Zykluskonzert am Freitag

ist die 1. Sopranistin !des Hamburger Stadttheaters , Frau
Emmi Land, verpflichtet worden . Der Künstlerin geht
ein ganz ausgezeichneter Ruf voraus und wird sie be¬
sonders auch als Konzertsängerin sehr geschätzt und
verehrt . Frau Land wird hier die Arie der „Alceste“
von Gluck und die Arie „Ah perfido“ von Beethoven
zium Vorträge bringen . Das Konzert leitet Musik¬
direktor Schuricht, der an Orchesterwerken Symphonie
von Haydjn und Mozart -Variationen von Reger zur Auf
führung bringt.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Von jungen Wiesbadener Dichtern.

m. Urner gelegentlicher Mitarbeiter Walter
Hammer - Webs  veröffentlicht im Verlage der
Kiaiter sehen Druckerei in Berlin unter dem Titel
»Als ich mich verlor « ein Bändchen Gedichte , die
wieder von der Kunst des jungen Lyrikers ein
erfreulich starkes Zeugnis geben . Tiefer Stimmungs¬
gehalt , eine gewählte Sprache , edle Gedanken,
schöne Formen zeichnen die Gedichte aus , die zu¬
meist auf einen ernsten Ton abgestimmt sind.
Aus innerem Erleben heraus ist alles geschaffen,
Seele und Herz sind die Quellen , aus denen er
schöpft . Von starkem Eindruck ist z B. das tief
empfundene Gedicht »Mutter «, der Aufschrei einer
einsamen Seele:

Mutter , wo bist du hingegangeu —
Deine Stube ist weit und leer,
Deine Kleider im Spinde bangen,
Deine Schleier schweige, so schwer.
Meine Kerze flackert in Bangen.
Fröstelnd sinken die Blätter vom Baum.
— Mutter , wo bist du hingegangen?

Symphoniekonzert im Staatstheater.
Mit Ablauf des dieswinterlicben Ringes ' dler Sym-

phoniekonzerte der Staatskapelle, die seit Jahrzehnten
einen ersten Platz im Musikleben unserer Stadt einge¬
nommen), werden diese Veranstaltungen in ihrer jetzigen
Form und mit ihrem jetzigen Zweck aufhören , da der
Staat in Zukunft die Sorge um die Witwen und Waisen
der Mitglieder dler Kapelle übernehmen will . Für die
beidien letzten Konzerte sind Gastdirigenten ' vorgesehen,
und so hiiess es denn für Prof . Mannstaedt  am
Montag stheiden von einer verdienstvollen , in uneigen-
raützigster Weise ausgeübten Tätigkeit . Das Orchester
hatte es sich nicht nehmen lassen, durch einen mächtigen
Lorbeerkranz und Erheben von den Sitzen bei Beginn
des Konzertes ihrer Dankbarkeit gegen ihren bewährten
Führer sichtbaren Ausdruck zu geben,. — Das Programm
brachte zu Anfang Beethovens „Eroika“, mit der der auf-
horchend’en Welt vor mehr als hundert Jahren einst eine
neue Aera dler instrumentalen Kunst geweissagt wurde.
Überquelliendle Fülle der thematischen Gestaltung breitet

— Von Wiesbadener Künstlern . Auf das Wett-
bewerteausschireiben der Gemeinde Ostrich unter Bild¬
hauern und Architekten in den Regierungsbezirken
Wiesbaden und Koblenz sind 54 Entwürfe zu einem
Kriegerdenkmal eingegangen . Das Preisgericht hat den
1 und 3 Preis dem Bildhauer W. Bierbrauer  aus
Wiesbaden zuerkannt . Als kunstsachverständige Preis¬
richter fungierten neben Vertretern aus der Gemeinde,
der Bezirkskonservator , die Herren Geheimer Ober¬
baurat Radio« (Wiesbaden), Prof . Bildhauer Jobst
(Darmstadt ), Architekt B. A. D. Dipl.-Ing. Freundlich
(Wiesbaden) und Architekt B. A. D. Hartmann (Geisen¬
heim). Bei der Zuerkennung dies 1. Preises , welcher ein¬
stimmig erfolgte, war das Preisgericht der Überzeugung,
dass der mit dem 1. Preise ausgezeichnete Entwurf der
Forderung einer breit gelagerten Form nicht nur dein
Denkmalsplatz voll entspricht , sondern ähnliche
Lösungen künstlerisch überragt . Das Preisgeucht ist
der Ansicht, däsis dler mit dem 1. Preise ausgezeichnete
Entwurf am besten zur Ausführung geeignet ist.

— Lieder-Abend. Wir verweisen nochmals auf den
Ijeder -Abend von Adolf Erlenwein am 19. Januar im
Kasino, abends 8 Uhr.

— Staatstheater . Halevys grosse Oper „Die Jüdin“
geht heute Mittwoch zum ersten1 Male in dieser Spielzeit
in Szene. Die Titelpartie singt hier erstmalig Fräulein
Frick. Die „Prinzessin Eudora “ singt Fräulein Belli
Frankenberger vom Stadttheater irr Maintz.

— Die Operette „Der Mikado“ von Arthur Suliivan,
die morgen, Donnerstag ihre Erstaufführung im Staats¬
theatererlebt , ist wie folgt besetzt : „Yum-Yunr . Therese
Müller-Reichel, „Kathisa“ : Marga Kuhn, „Peep-Poo “ :
TonyPortzehi , „Pitty -Sing“ : Ruth Wolffreim, „Mikado“ :
Bernhard Herrmann , „Nanki-Poo “ : Ludwig RoSmann,

Ko-Ko“ : Heinrich Schorn, „Pooh -Bah“ : Hans Bern¬
höft, „Pish-Tush “ : Fritz Mechter, ,?Ki-Ki-Ki“ : Carl
Heinz Jaffe. Die Inszenierung hat Eduard Mebus, die
musikalische Einstudierung Dr . Tann er besorgt . Die
Bühnenbilder sind nach Angaben von Lothar Schenck-
von Trapp gestellt , die dekorative Einrichtung stammt
von Theodor Schleim, die Einrichtung der Trachten von

Georg Geyer, die Tänze und Evolutionen hat Lizzie
Maudrik entworfen und einstudiert.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbadener Kongresse und Tagungen.

Der Reichsverband der Beamten und Angestellten
der öffentlichen Arbeitsnachweise usw.“ tagt hier vom
24.—26. Februar . — Der „Ärztliche Fortbildungskurs“
findet in der Zeit vom 27. März bis 8. April statt . — Der
„Kongress , für Innere Medizin“ tagt vom 24. bis
27. April hier . — Die „Gesellschaft Deutscher Hals-,
Nasen- und Ohrenärzte “ hält ihre Tagung vom 31. Mai
bis 3. Juni hier ab und die „Vereinigung der Elektrizi¬
tätswerke “ tagt hier vom 21. bis 24. Juni.

Inventur -Verkauf

J. BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

Kleider —Mäntel —Pelze
Hüte.

der erste Satz aus . Wie das erste Thema sich immer
höher emporschwingt , bis es vom ganzen Orchester auf¬
gegriffen wird , muss immer wieder packen. Und dann
das gewaltige Ausmaß einer Phantasie in der geistvollen
Durchführung , die immer wieder staunen lässt . Das
Leid eine© ganzen Volkes erhebt seine Stimme im
Trauermarsch . Übersdiäumender Lebensdrang und
fröhlicher Jubel tönt aus dem Scherzo. In reichster
Entwickelung breitet däs Finale seinen Inhalt aus . Unter
Prof . Mannstaedts  beschwingter und umsichtiger
Leitung spielte die Theaterkapelle  das immer
wieder gern gehörte Werk mit aller Entfaltung ihrer
reichen Ausdrucksmöglichkeiten . Ganz prächtig gelang
dann am Schluss dies Abends auch die grosse Leonoren-
Ouverture , die ja längst zum eisernen Bestand eines jeden
guten Orchesters gehört . — Zur Mitwirkung waren
zwei aufstrebende , sich bereits eines ausgezeichneten
Rufes erfreuende Solisten herangezogen . Fräulein
Lotte Leonard  besitzt einen lichtvollen Sopran von
viel sinnlichem Klangreiz , natürlicher Frische und be-
zwingender Innigkeit. Die gesangliche Kultur steht am

— Nassauischer Verein für Naturkunde . Morgen
Donnerstag , 8(4 Uhr abends,, im Lyzeum I, am Markt,
wird Herr Geh. Reg.-Rat Dr. Ernst seinen Vortrag über
,Natürliche und künstliche Ameisennester“ zu Ende

führen.
— Gebührenpflichtige Bahntelegramme. Nachdem

die Erhöhung für die Telegrammgebühren bei der
Reichspost erfolgt ist , wird jetzt mit sofortiger Gültig¬
keit auch die Telegrammgebühr für die Beförderung von
privaten Nachrichten auf den Bahntelegraphen erhöht.
Die bisher 3 Mark und 5 Mark betragenden Sätze für
solche Telegramme, deren Abfassung von den Reisenden
den Stationsbeamten überlassen bleibt, werden auf
5 Mark bzw. 10 Mark erhöht.

— Der Hotelverband Nassau und Hessen, Sitz Wies¬
baden, hält in den Tagen vom 18. bis 20. Januar in
Frankfurt seine Hauptversammlung ab . Auf der Tages-
Ordnung steht u. a . ein Vortrag über Preispolitik im.
Hotelgewerbe unter besonderer Berücksichtigung der
Kur- und Badeorte.

— Betrifft Stammvorstellungen im Staatstheater
(Kleines Haus ). Die Bedingungen für die Vergebung
von Stammvorstellungen im Kleinen Hause werden
vom 17. bis 20 . Januar gegen eine Gebühr von
2. - Mk. für jedes Stück an folgenden Stellen aus¬
gegeben : bei den Pförtnern des Staatstheaters
(Eingang Wilhelmstrasse und Neue Kolonnade ) und
im Zigarrengeschäft von Christmann , Luisenstrasse 42
(Residenztheater ). Die ausgefüllten Anmeldungen
müssen bis zum 20 . Januar bei der Intendantur
eingegangen sein . Später eingehende Anmeldungen
werden nicht mehr berücksichtigt . Es wird aus¬
drücklich bemerkt , dass die Abonnenten des Staats¬
theaters bei der Vergebung der Stammvorstellungen
n i ch t vorzugsweise berücksichtigt werden können.
Alle bereits an die Intendantur gerichteten schrift¬
lichen Gesuche um vorzugsweise Berücksichtigung

hochachtbarer Höhe und wird mit aller Leichtigkeit
gehandhabt . In der Kantitene entzückt die Stimme durch
Ausgeglichenheit und weiche Fülle, in schnellen Kolo¬
raturen durch Exaktheit und technische Brillanz . So
bot denn die Künstlerin mit der Motette „Exuitate
jubilate“ von Mozart und drei beliebten Liedern von
Strauss einen ungetrübten Genuss . Als Cellistin von
hervorragenden Qualitäten erwitesi sich auch Fräulein
Judith Bokor.  Griffbrett und Bogen beherrscht sie
mit nie versagender Sicherheit. Der schlackenfrete Tcn
besticht durch Sauberkeit und1 Wärme , in technischen
Dingen herrschte überall die wünschenswerte Klarheit
und Scbwuughäftigkeit vor . Das bedeutende technische
Rüstzeug ist der Künstlerin nie Selbstzweck, überall stellt
sie es in den Dienst des Ausdrucks . So war die Wieder¬
gabe dtesA-motl-Konzertes von Volkmann in teclmisctiei
und besonders auch musikalischer Beziehung eine
Glanzleistung ersten Ranges. Die Zuhörerschaft i-
es  allen Darbietungen gegenüber an herzlichem Befl
nicht fehlen.
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Mittwoch , den 18. Januar 1922. Wiesbaden ®!* Badeislati

Nachmittags-Konzert.
4—5y2 Uhr . 22 . Abonnements -Konzert.

Städtisches §tus*orehest ®r»

Leitung : Hermann irmer , Städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre im italienischen Stile
2 . I Finale aus „Euryanthe “ . .
3 . Melodie.
4 . 0 scnöner Mai, Walzer . . ,
5 . Ouvertüre zu , Auakreou" . .
6. Ein Hubert Schumann-Album
7. Csardas.

F . Schubert
C. M. v. Weber
E. Wemheuer
Joh . Strauss
L. Cherubim'.
A. Schreiner
G. Michiels

Abend-Konzert.
8—9,1/2 Uhr . 23 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Ksirorchester.

ülassikar - Abend.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

8 Ohr !m kleinen Saale:

Biedermeier - Abend
Lieselott u. Conrad Berner

Lieder zur Laute.
Violine . Viola d’amour.

Eintrittspreise : 20, 15, 10, 8 Mark.
Garderobegebühr : 1 Mark.

Die Damen werden gebeten , auf allen Plätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Staats - Theater.

1.  Introduktion , Choral und Fuge in
G-moll . J . S. Bach-Abert

2 . Largo cantabile , Fis-dur . . . . Jos . Haydn
3. Jupiter-Symphonie . . . . . . W. A. Mozart

I . Allegro vivace
II . Andante cantabile

III . Menuette : Allegro
IV. Finale : Allegro molto.

4. Grosse Leonoren-duverture Nr. 3 . L. v. Beethoven

Mittwoch, den 18. Januar 1922-,
Abonnement A.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Die Jüdin

Grosse heroische Oper in 5 Akten (nach dem Französischen
des Scribe) von Fr . Ellmenreich.

Musik von Halevy.
Personen:

Sigismund, Kaiser der Deutschen . . . Paul Wiegner
Herzog Leopold . L. Koflmann
Cardinal I rogny , Präsident des Concils zu

Constanz . Alexander Kipnis

Mittwoch , den 18. Januar 1922._ Nr . 18
Prinzessin Eudora, Nichte des Kaisers,

Leopold's Verlobte . B. Frankenberger a.1
Eieazar , ein Jude , Juwelier . Christian Streik
Recha, seine Tochter . Emilie Erick
Ruggiero, Obersclmltbeiss der Stadt Constanz Fritz Mechler
Albert , Offizier der kaiserl . Bogenschützen FriedrichSchnrf
Ein Wappenhei old . Andreas Decket
Gefolge des Kaisers, des Präsidenten , der Prinzessin und
Kardinals . Ordensgeistliche . Räte . Ritter . EdelknaW
Herolde. Offizier«, der kaiserlichen Leibwache. Trabant
Bogenschützen . Bürger und Bürg,rinnen . Juden . Jüdinn®*

(Ort der Handlung : Constanz im Jahre 1414).
Vorkommende Tänze.

Entwurf und Leitung : Paula Kochanowska.
Akt I : Walzer,  ausgefnhrt vom Ballettpersonal.
Akt Ui : Fest tanz,  ausgeführt ’von Lizzie Maudrik , Hildeg®1

Salzmann, Else Mondorf, Malta Karst , Theodo*1
Jüttner und dem Ballettpersonal.

Musikalische Leitung : Prof . Franz Mannstaedt.  §
Spielleitung : Eduard Mebus.
Inspizient : Leopold Lichten.

Die Türen bleiben während der musikalischen Einleito®!
geschlossen.

Nach dem 2. Akt 15 Minuten Pause
Abänderungen in der Besetzung bleiben für den Notfall vo(

behalten.
Anfang 6>/z Uhr . Ende 10 Üt(

Nr . 18.

Abonnement.
Abends 7 Uhr : „Der Mikado “. Abonnement C.

Jnoentur -Tlusoerkauf

Dresdner Dank TiCiafe Wiesbaden
Wifßefmstrassea, €cäe 'Rßeinstrasse 'Cefefananscfifiisse fJ±r ZernoerßI 9r 5900>& 01: ‘5902, 3903, 5904,

Vitalf ur  stabtoerädjr 5lr. 5905, 3906 , Sgoẑ sgof , 5909.

'hroi*
Lederwaren

undKofferhaus
Grosse <| QBurgstr.

ParterreI.Etaßt.—12 SckufmM,

Original

Nadler - Koffer
zu Katalog -Preisen

Spczialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

HB EtZ
Gr. Gtirgstrass ® 9

Telefon 6534 Telefon 653^

Bierstube
Pilsner Urquell

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichsfrasse • Telefon Nr. 854

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche -Ausstattungen
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unsqr Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
Wir bitten am Beachtnng unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof.

bei Vergebung der Stammvorstellungeri werden
daher nicht beantwortet . Die Intendantur wird,
wie bereits angekündigt , versuchen , die Stamm¬
vorstellungen so einzuteilen , dass eine Vorstellung
in der Stammreihe 1 nicht mit einer Vorstellung
im Abonnement A, II im Abonnement B, 111 im
Abonnement C, IV im Abonnement D im Grossen
Hause zusammenfällt.

Die Dame.
— Schmuckkämme. Die einfachen, schlichten Fri¬

suren , die jetzt von der Mode bevorzugt werden , ver¬
langen bei festlichen Gelegenheiten eine schmückende
Ergänzung , für die in erster Linie ein edler Kamm
herangezogen wird , zumal durch ihn der spanische Ein¬
schlag in der Tagesmode , der sich auch durch die
starke Verwendung von Fransen , spanischen Spitzen
und Fransentücliera ausspricht , unterstrichen wird.
Dadurch ist dter Sciumickkamni wieder von besonderem

Interesse für die Frauenwelt geworden . Er wird in
allen Grössen und Formen angeboten, . auch in Riesen-
exemplaren, die jedoch nur für besonders elegante und
pikante Frauen in Betracht kommen. Für den allge¬
meinen Gebrauch: werden mittelgrosse Kämme bevor¬
zugt . Der verfeinerte Geschmack wird bei ihrer An¬
schaffung jedoch die Dutzendware vermeiden: und einen
Kamm wählen , der als kunstgewerbliches Finzel stück
Dauerwert besitzt und, wenn die derzeitige Mode¬
strömung verebbt ist, auch als Vitrinenschmuck noch
Freude bereiten und Bewunderer finden kann, bis einmal
wieder der wechselnde Zeitgeschmack den Schmuck-
kamm zu praktischer Verwendung bringt . Unfeer Kunst¬
gewerbe liefert jetzt stolche Kämme in ganz vorzüglicher
Formengebung , sowohl in Elfenbein als auch in Schild¬
patt oder Horn , zum Teil mit Silber, Gold oder Edel¬
steinen besetzt . Diese kleihen Wunderwerke modischer
Kleinkunst dürften in späteren Jahrzehnten noch der
Stolz ihrer Besitzer sein, ebenso wie ja auch beute die
„alten“ Kämme, an die sich Familenerinnerungen
knüpfen, nekUvolte Blicke auf sich lenken.

Neues vom Tage.
In das neue Jahr trifn<>

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden-
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Donnerstag , 7 Uhr : Zum ersten Male: „Der Mikado “. Ab. "
Freitag , 7 Uhr : „Potasch und Perlmutter “. Aufgeh. &
Samstag, 7 Uhr : „Die Boheme “. Abonnement D.
Sonntag , nachmittags 2 >/» Uhr : „Alt -Heidelberg “ . Aufg^

ER
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Weinrestaurant
Erstklass . Küche @ Rheing , Gewächs* Hote

Rot

— Illustrierte Zeitung , Leipzig,
das Blatt (Verlag J J . Weber) mit einer so hervorragend
ausgestatteten Nummer ein, dass sie ihren alten Ruf, <li*
führende illustrierte Zeitschrift Deutschlands zu sein, volla11*
rechtfertigt . Ein (prächtiger Vierfarbendruck , betitelt „D«*
Winter in den Bergen : Morgensonne“ beweist die hob®
Leistungsfähigkeit des Verlags . Den internationalen Winter
Sport veranschaulicht eine vorzügliche ganzseitige Reproduktiv"
„Skikjöring-Konkurrenz auf dem gefrorenen St. Moritzer Se®
in Engadin “ nach einer Zeichnung von Schwormstädl . Ei"
reichbebilderter Aufsatz „Mongolische Frauen “ bringt hock
interessante Enthüllungen über Sitten und Gebräuche in df
Mongolei Ein Artikel „Die Unabhängigkeitsbewegung *"
Indien “ von Privatdozent Dr. Schnitze verdient eingehend®
Beachtung . Reizende Bilder „Süddeutsches Land “ nach R®'
dierungen von Walter Waentig erfreuen den Beschauer . Di®
aktuellen Tagesereignisse sind in Wort und Bild wiedergegebeä-
(Einzelpreis des Heftes Mk. 7.—. ein Vierteljahresabonneme "*'
Mk. 40.—)
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SHPL1CISSIHIS■* ■SSM5“ ,i "JESÄ Direktion:
M.AIexandroff,

Gastspiel Gastspiel

Robert u. Margarete Koppel Lil Drey u. Carl Syben
_in ihrem Repertoir „Die Tänzerin von Singapur“

Mwiie die übrigen Attraktionen. " | . • . Exquisite Küche
Ab 9 Uhr: Trocadero Diele und Bar I. Etage

Neujahrs - Programm
Abends 8 Uhr:  Auftreten

Aranka Födor Weston
Hofopernsängerin

in ihrer „Carmenszene

Matthä u. Sohn
Musikalischer Akt

Arno u. Ammi Amuro
Tanzpaar der Mode

Soupers ä Mk . 45.— Eintritt Mk . 15.—
2 Kapellan © Original Zigeuner und Jazz -Band.

1
I
SS
üi
ü
l
I

S E L E CT
27 Taunusstrasse Telefon 5855

Weindiele — Likörstube
JAZZ - BAS » .

ERVEN LUCAS
Original Holl . Likörstube

1 Minute vom Kurhaus Telefon 4682Webergas ê 9 $ov®5
g ,ll!illllllllllllllll!| l| ll,lB|||111|i|1|| | ||1||I||1|11||1111l| |lllll| llll|llllliIIIHI. . . „^ inniiiiinniniiiiiiiiiiiHiHilimilllllilbi

^ Z

5 tiäfnergasse 12 Fernruf 54&

Park"Kabarett
im

Park - Hotel
Wilhelmstrasse 36

Fernsprecher 6349

Konzessionierte Künstlerspiele

er

n
iso 9 j
’elefon 668^

irant

| ' Wiesbaden  i
%Klcider für Strasse und Gesellschaft|
j Blusen , Strickjacken , Jumper , Strümpfe,  |
| < Mäntel , Pelze und Pelzmäntel  §
!. e n s t o f f e und S a m t e|

RiN _ gi m ■

PassagebiF©
Oorn&Schottenfels

Wiesbaden
Hotel Nassauer Hof Tel . 680 , 690,

General - Agentur der

Holland-Amerika Linie

Anfang punkt halb 9 Uhr
Das Janu ar-

Elite -Programm:
Sissy Sootli

Norwegische Sängerin
Ingeborg luden.

Solo Tänzerin
Grete Gravenhorst
Vortrags -Künstlerin

Valentine Gilda
Rasse -Tänzerin

Max Vogel]
der ehemalig gefeierte ’ Bon¬
vivant vom Residenz -Theater

in Hannover
Lena Düveke

die bekannte Kabarett-
Schriftstellerin

Herzog - Normann
in ihren Tanz -Schöpfungen

Maria Einodsliöfer
Vortrags -Künstlerin

Elenita Schliiter -Grünitz
Königl . Rumän , Kammer¬

sängerin
Leoni«! Goruey

Ballettmeister der Petersburger
Hofoper

Lucie König
Vortrags -Star
Otto Peters
Conferencier

Hermann Knopp
Früchte-o.Lebensmittel-

Grosshandlung
3 Marktplatz 3

Telefon 6458 Telefon 6458

Weinbaus „ Traube“
Spiegelgasse 5

000000100000

Diner ’s
Souper ’s
000000IB0000

Spiegelgasse 5

000000 I0000 EB

Speisen
a la carte
000000100000

Vorzügl . Ausschank - u. Flaschenweins
Die beliebten Mampe - Liköre

Inhaber : BOBEBT BLU  M , Küchenmeister.

fPension„Rheingoid“!
Lanzstrasse 9 , b. Nerotal

- Zimmer frei -
♦
♦

Weinhaus Pflug
Schulgasse 10 Kirchgasse 43

Fernsprecher 543

Angenehmer Aufenthalt
20  er Ausschankwein h 4 .50  ff . Küche , ff. Weine

Spezial -Ausschank der Macholl -Liköre München

Atlantio Cabaret
Kirchgasse 15 - Telefon 485.

Grosse Mengen feinste

Rheinische
Früchte-Konserven

zu vorteilhaften Preisen
sind angekommen.

Versand nach allen

Gegenden Deutschlands.

Gross¬
emd Klein verkauf.

Rotterdam —Boulogne —New York
Change Exchange

I
hungernden Vögel nicht!

Das humorvolle
Januar-Programm:

Friedl Henrich
Mimische Tänze

Marja Woerdt
Konzertsängerin

Sloan , Burlesk- Akt
Odette Dambrey

Tanzspiele
Louisette Baillet

Violin-Virtuosin
Steffi Margreiter
Charakter-Soubrette

Gieson -Duo
das Meistertanzpaar der Mode

Willi Münchrath
d. beste Komiker d. Kölner Karneval

Original-
Alexander-Jazz-Band
Abends 11 Uhr bei freiem Eintritt
StimmungsmusikinitBalletteinlage

Sonntags
2 Vorstellungen

4 und 8 Uhr

♦»
♦
♦
«-
♦
♦ .

♦
-»
♦
4
4♦
♦

♦
♦
♦
♦

1
♦:
♦:
♦Bechstein-Bliifhner

Steinway&Sons
Flügel und Pianos

Pianolas
J neue und gespielte,
4 vorteilhaft bei
| Heinrioh Schütten
♦ Piano - Magazin 4
» Wilhelmstrasse 16 ?
»♦ » » 04 » 4 ♦♦♦• 4444 Ö4

♦
♦
♦
♦

1

Man fordere
in Motels, CafAs,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

liresabonneme®

r , Wiesbade ®-
Ihelmstrasse)1690.

xBtthOMiJOtODS? Umzüge
übenoelsclra

Bern»
Ciiarionenb 'jra
UsOTie .rdtstr .5

■cöniQstTaO © "1A--'0|

P ^ SlNHleiHUotznel merstnoße5?

§9tad$nPa&m

| TELEPHONE in WIESBADEN: 550 , 4010 , 1256.

innerhalb der Stadt
auf dem Kontinent ,
von u. nach Übersee

Grosses R/föbeilagerhaus
Vlktoplastpasfi » 2~-6

120 SicherheäsJpblhen.LEITUNGm WIESBADEN: Robert Ulrich.
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KEKS PELICANS.»:-
Allabendlich : Grosses sensationelles Programm

internationale

Damen - Boxkämpfe
Näheres siehe die städtischen Piakatanschläge.

Täglich von 5 — 7 Uhr geschlossene Li. htspieIvorsle lung : öie nnfeeäeclste Hand , spannender Detektivfilm in 6 Riesenakten . Lustiges Beiprogramm^

Harens Ml & Gfe
Gegründet 1829 BfllillcyöSCilSlfWilhelmstr 38
commanditiert von der Deutschen Vereiuabank Frankfurt a . M. seit 1873

Fernsprecher Nr. 8601 , 5602 für Stadtverkehr.
Fernsprecher Nr. 5603 , 5604 , 5605 für Fernverkehr

Ausführung aller bankmäßigen Geschäfts. Wertpapiere. Devisen.
Drei Trosors Tag und Naoht bewacht.

.Städtische Badhäuser'

Kaiser Friedrich-Bad
Thermal - and Sttßwsseerbäder , Kohlensäure - und Sauer-
stoffbtder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Waaserbäder , Wasserkuren , Managen , Moor»
und Sandbäder , Raum - »» dAppanit - Inhalation mH

SX & SSP
Badhaus zum SchUtzenhof

an Thermalbäder mit Rabegelegenheit ummama

H. HAAS
FEINE MAASS - SCHNEIDEREI

~~ Grosses Lager in- und ausländischer StoffeGarantie für tadellosen Sitz
WIESBADEN

7 aunusstrasse 13, 1. Stock , Ecke Geisbergstrasse
Telephon 2029.

565

Sinnes -u. inneren Organe , rheuma¬
tische Leiden usw .usw . beseitigt der
patent . Wohlmuth - Apparat (feinste,
unfiihhäre , galvanische Ströme ).
Jahrzehntelange Erfolge , tausende
Dankschreiben . Prospekte,Beratung
und Vorführung kostenlos . Behandl.
im Institut u.Selbstbehandl . zu Hause.
Wohlmuth -Institute Wiesbaden , Elt-
viilerstr .14 (a . d. RingkirchejTel . 2980
und Mainz , Mitternachtgassei , Ecke
Christophstr ., Nähe Kaufhaus Tietz.

Jeder fremde liest das„IJaie-glatt“

Riva Film-Comp.
ist ein Unternehmen, das sich bemüht, sieh seine Filffl6
durch eigene, durch sie ausgebildete Kräfte herzustellen. ■

Sämtliche Filme, die von der Riva Film-Comp. ins# ’
werden, kommen aus den Händen in dem Untern«11
stehender Fachleute. a

Für die Ausbildung ist es der Direktion gelungen, «j
erste Lehrkräfte zu gewinnen, die es sich zur Aufgabe n>a
werden, aus ihren Schülern gute Darsteller zu bilden.

In nächster Zeit beginnt ein neuer FilmschulkursU".
dem noch einige Damen und Herren aus ersten Kreise»
nehmen können . ■

Da die Zahl der Teilnehmer beschränkt ist , bitte
zeitige Anmeldungen.

Ausländer können am Kursus teilnehmen.
Angebote unter Nr . 2329 an das Badeblatt.

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochbrunnen.

Wiegegebiibr s 50 Pfg.
Städtische Kurverwaltung.

.Automobil-Centrale
i Vermietung eleg.PnuutautomoMle- AutotcsKometer
% Moderne Gesellschaftsautos auf Pneus laufend
♦ - Tag - und Nachtbetrieb . :■■=■= ■-==
♦wo » « ♦♦♦♦ » « ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦ » « ♦

Hw ^ - -

Wiesbaden, mmü. zi
Telephon SISO , 6161 , 6162

Garage — Oei — Benz in - Pneumatik
Reparaturwerkstätte = = ^

Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungenvom 14. Januar 1922.

(Schluss aus der gestrigen Nummer .)
Kiefer , Sr ., Büdesheim ESta ^ , E,1M
Kirsten , 'Hr . Dr . mied., 1 ll, 'f
Klhiumaam , Fr ., Dresden Reichs,post
Klein , Hr . m . Fr ., 'S*t . Ingbert Kölnischer Hof
Klomp , Frl ., Schönefoerg , Zum  neuen Adler
König , Hr ., Hospiz z. hl . Geist
König Kind , Asemnannsh ., Augeinheilantetaat
Koro !. Hr ., London Prinz Nikolas
Krainer , Hr . m . Fr, , Sbhwalbacheir Sri , 23
Kieim -T. Kind , Geisenheim , Augenihealaßistalt

Augenhieilanstalt
Pritoz Nikolas

Kreibtelineier , Frl .,
Krug , Hr ., Sehweinlfuirt
Lamm , Hr ., Frankfurt
Lees , Hr ., Köln
Leipzig , Frl ., Biebrich
Leper 't , Hr .,
Leperit , A . Hr .,
Läppert ; Hr, , Metz
Lotoiurneur , Hr ., Neustadt
Levi , Hr ., Geteenkirehen
Levi , Hr . m . Fr ., Paris
L©vy , Hr . in- Fr ., Colmar
Lewis , Hr .,
Lindhoimi , Fr ., Höhemlaek
LimdlhioTSit, Hr ., Sdhwexin)
Löh , Hr ., Düsseldorf
Maick, Hr .,
Mkilimeilster, Frl .,
Man , Hr .. Konstaminopi ' i
Manger , Hr . m . Fr .,
Marius , Hr . m . Fr .,
Marx , Hr ., Berlin ' . - , . .
Miekeil Hr ., Aachen Hospiz z. hl . Geist
Möhring , Hr ., Bad Nauheim Grüner Wald
Mondain Hr ., Paris Wilhelana
SR Fn , Ludwigshafen Quisisana

. Grüner Wald
Prinz Nikolas

EVang , Hospiz
Palast -Hotel
Palast -Hotel*

Union
Grüner Waid

Prinz Nikolas
Wiesbadener Hof

Hansa -Hotel
Oentral -Hotel

Rose
Oentral -Hotel
Taunus -Hotel

Stadt Eins
Zum Landsberg

Rose
Reielrspost

Hotel Nassau
Grüner * Wald

Numgesser , Hr,,
Oliver , *IIr ., Köln
Palm , Fr ., Haag
Pedlu'e, Hr ., Mainz
Peil ', .Frl ., Frankfurt
Pdjferin , Hr .,

Schwarzer * Bock
Prinz Nikolas

Hansa -Hotel
Wrisse Lilien

Union
Rose

Im
PARK -HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Park niolo die  schönste Dielei dri \ “ L/ICIG der  Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango -Tee von 5—7 Uhr.
Abendunterhaltung ab 81k Uhr.

Park-Cabaret SSt
Bühne Wiesbadens. Abend-Vorstell¬
ungen ab 81/2  Uhr . Sonn - u. Feier¬
tage Nachmittags -Vorstellungen von
4- 6 Uhr.

r-)„ „ I, D _ Barfürdie vornehmenParK-bar Kreise. 7
Hawaii an - Jazz

Tanzleitung : C. und M. TRAVERS. >
Pel rokowski , Hr, , Shiäri'ouis , Hessischer Hof
Picard , Hr ., Paris!
Pinmier, Hr ., Berlin)
Pits 'er , Hri , Gladenbach
Piveret , Ilr ., Paris'
Pontby Hr . im. Fr ., Brüssel
Raquet , Ilr,  Köln

Central -Hotel
Grüner Wald
Central -Ho teil

Spiegel
Hotel Regina

Prinz Nikolas

Rector , Hr . in . .Söhn , Berlin Grüner Waid
Riede , Hr ., Breisach u m°n
de Rivena . Frl ., Pariö ' Haus Däinbachtali
Roetltieie , Fr ., Cenitrai -Hotel
Roberto , Hr ., Pa ast - 1° e
Rolland , Hr .. Antwerpen ) Oentral -Hotel
Rolf , Hr ., Berlin ' ...
Ronjsdrorf, Hr . in . Fr, , Elberfeld , Grüner Wald
Rosenberg , Fr ., Kopenhagen , Schwarzer Bock
Saalbiaiuimi, Hr . m. Fr ., Schwarzer Bock
Sehäfer Hr ., Frankfurt Oentral -Hotel*
Beh'äppi , Hr ., Basel Hotel Adler
Schatwaehter , Hr ., Opladen Grüner Wald
Schlosser , Hr ., Hachenburg , Augenbeilanistait
■Schmäitiz, Frl ., Stadt : Ems
Schönbovu Fr ., Bochum ! Taunus -Hotel.
Schiönlf'eid Hr ., Taunus -Hotel
Scholl . Hr ., Heidelberg : Zuimi neuen Ad,er
Scholeman -Westerhurger , Fr ., Hotel Adler
.Schüler , Nr ., München Gartens .tr . 9
KiSbetetein , Hr ., Berlin Weisstes Ross
Sluye , Hr . in . Fr ., Düsseldorf , 4 Jahreszeiten
Spianiariam , Hr . Dr . jur ., Paria Spiegel
Suffen , Hr ., StMasisburgl Central -Hotel
Thomas , Hr . Justiar &t , Aaehieni 'Schwarz . Bock
Trottiex , Frl ., Köln Grüner Ward
Ungeheuer , Hr ., Augenbeilanstalt
Vaisiselih, Hr ., Kreuznach , Zum! neuen Adler
von Yeela , Hr ., Schwarzer Bock
WaWmiann , Hr . m . Fr -, Berlin Sania-t , Nerotal
Wiarehjdlorf, Hr . m . Fr ., Roma . Quisis 'ana
Weber , Fr ., Metz Oentral -Hotel*
Wehne . Hr ., Peterkau Hobel BeTS
Weis , Hr ., Neu * York Sannt . Nerotal
Weller , Hr . m . /Fr ., Raiunheim Karlsho*
Wirk Hr ., Hannover Taunus -U .del
WoMtner, Hr . m. Fr ., Berlin Viktoria -Hotel
Waüjfcer, Hr ., Neiuisit'äd 't Taunius -Hoter
Xavier . Hr ., Strasöburg Bo =e
Zaimmiert , Hr ., Daisbach Augeniheilanstalt
Zimm/erman -n, Fr ., Pa @eiDSftechersAuigenklinik

Nach den Anmeldungen vom 16. Jan*j
Aailbertsberg , Fr ., Baarn . WeissM-
Alriiamy, Hr . m . Fr ., Lg .-Schwalb ., ReU°L
Albert , Fr . Reg .-Rat Dr ., Evang . ^
Alt , Frl , Grüner |
Alter , Hr . Dir . m . Fr ., Amsterdam ! ^
Andre , Hr ., Mülhausen » Hoifce#_ -_ _^ *r

u Konditorei
Fritz Kund 1̂

Inh. Karl Wegner

MMüesl
Spezinlltfll

Kundus ftnanas-Dessert-Torf
nur Rathausstrasse 5

frühere Museumstrasse, nahe der Wilhelmsitras*1

Telefon 734 Telsfa"

pri*»1}
Tau« 0"

StaÄ

Amdlvord, Frl ., Hannover
Appel , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Arnold , Hr .,
Aronsohn . Hr ., Halle Goldene ^
Arisohak , Hr ., Paris

(Schluss in der nächsten Num« 1 ,

Druck von 0 » rl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verla« der Stadtverwaltung.
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